
 

Das Spiel des Lebens. 
 
Ein taktisches Spiel ohne feste Regeln. 
 
 
Die Spielfiguren: 
 
Sie =  Liebling, von Beruf Mutter und Ehefrau, arbeitet in 
diversen Nebenjobs als Köchin, Putzfrau, Krankenschwester, 
Erzieherin etc. Ihre Freizeit verbringt sie halbtags in 
einem Büro. 
 
Er = Schatzi, nennt als Angestellter Büro und Sekretärin 
sein eigen. Daneben betätigt er sich als Hobbykoch, 
Tierfilmer, Fahrlehrer, und Sockenknöllchenverursacher. 
 
Ihre gemeinsamen Kinder: 
 
Die Große – geht zur Schule,  verblüfft mit ihrem 
Technikverstand den Vater. 
 
Der Kleine – mit vier Jahren schon Stehpinkler, geht noch in  
den Kindergarten. 
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